
 

 

© Österreichischer Bundesverlag Schulbuch GmbH & Co. KG, Wien 2015 | www.oebv.at | Zeitbilder 
Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet.  
Die Kopiergebühren sind abgegolten. Für Veränderungen durch Dritte übernimmt der Verlag keine Verantwortung. Autorin: Barbara Kronberger-Schmid 

 
 

  

8 Handlungsspielräume von Individuen 
 

 

 

8.2  Lebensplanung und -konzepte | 16. Jh. - Gegenwart 
 

 

 

Lösungshinweise 

 

 

Ad 1:  

 

a)  

 

Denke an deine Berufswahl, wer entscheidet, was du einmal wirst. Welche Kriterien sind dafür ausschlaggebend und gibt es 

Versuche, dich zu beeinflussen? Wenn ja, überlege, welche Motive dahinter stehen könnten. 

 

 

Ad 2: 

 

Achte auf das Alter des Mädchens und seine abgeschlossene Ausbildung, dann wird klar, um welche Art Schule es sich hier 

handelt.   

 

 

Ad 3: 

 

Nimm eine Tageszeitung (vorzugsweise die Wochenendausgabe) und analysiere die Stellenanzeigen unter den hier vorgegebenen 

Gesichtspunkten 

 

Ad 4: 

 

Kennzeichne im Text Ratschläge, was man tun und was man lassen sollte, mit zwei verschiedenen Farben. Versetze dich in die 

Rolle des Personalchefs und überlege, wie du auf unterschiedliche Aussagen und Verhaltensweisen reagieren würdest. 

 

 

Ad 5: 

 

Achte auf die Zahlen 2014: Männer/ Frauen mit Kindern unter 15. Sie sind für die Vereinbarkeit von Beruf und Familie besonders 

aussagekräftig. 

 

Ad 6: 

 

Kennzeichne bei der Aufzählung der Nachteile des Konfuzianismus für die Arbeitswelt die Substantiva, sie sind sehr 

aufschlussreich. 

 

Ad 7: 

 

Um Argumente (pro und kontra) zu finden, versuche dich in die Rolle eines asiatischen vom Konfuzianismus beeinflussten 

Arbeitnehmers zu versetzen und überlege, was dir gefallen könnte und was nicht. 

 

 

 


